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Zürich 1890 XVI. Jahrgang N° 51 20. Dezember.

V\Vt\ .t.Serm ,I'ÙT>"\c\\

Verantwortliche Redaktion; Jean Rötzli. Expedition: Centraihof 14. Bnchdrnekerei Jaeqoes Bollmann.

Erscheint jeden Samstag. Abonnementsbedingungen. ^) Briefe ttnd J^der frank0-

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz : Für 3 Monate Fr. 3, für 6 Monate
Fr. 5.5©, für 12 Monate Fr. IO ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für IS Monate Fr. 13. 50. Einzelne
Nummern 30 Cts. Nummern mit FarbendruckbUd 50 Cts.

Inserate per kleingespaltene Petitzeil« für die Schweiz 30 Cts., für das Ausland 50 Cts. Aufträge für Schweizer Inserate
befördern alle Annoncen-Agenturen der Schweiz. Für ausserschweizerische Inserate ist der Annoneen-Expedition Adolf Steiner in Hamburg,
Berlin, Mailand das Monopol der Inseraten^Annahme übertragen.

tt alle Seit!
(f[ps gib! tn biEfen SagEn aurft uirkf Eins ^Btfung, roElrfje nirkf

ih/rE $oriügB mif übErtEugungaooHEn Dorfsrc EmpftEklf unb bEff/alb
einem jEbEn 3?BifuitgafrEimb£ ruruff:

WLbxmxiixll
lum groh>n ®fjEÜE fmb es p ü H f i fdj e QtagEabtäffEr, btxtn leif-

arfikei, InftalnarJjrtrfjfEn, BörfEnbErirkfE, Uferarrifnje BnteigEn Efr. ganj
bEfonbErs angErühmf roerben; ab£r übEr

ïm« lîumrJti]ïifdtB
«ElEirtEnf, biefen ^orgEnbEfrEtsr biefea in allen lagen frö^Itdje Stimmung.

f/EroorarfEnbE ©iafirum, »erfügen fie nirjjf, ober nur in ganj Etn-
geengfer ÎDeife;. bBinahB gant oeraarijläffigf roirb abEr baa

©EbtEf, fîtr WEldjE jeber lefier rinn poItfifujEn Jeifuttgen unb jeber
Politiker übErhaupf eïub fo JfarkE Eorliebe, man könnte fagen, ein fo aua-
gEfprrjrfjEnEa BEbürfnifj f/Egf bag Er uftttE BEfrtEbigung bEafelbEn, irnnrer
biE felilenbe «rgäitjung furbf. Begbalh ftnb ihm Ijumorifii^fafnrifr&B

mtfr tllujïrôtç
BläffBr Efroaa (ErgärrfenbEa ErgänjEnb rote baa fröklirjjB larfren bE8

BirfkskauafirnjEB nt bEn eraffen BefravhfungEn Einer prebigf. SBag
baa tujnter, roeig er rooftf unb Er bEgnügf ftrjj bEghalb bieref eb firjj
autfj nur in Jorot von Einem

roiE ea jum Betfpiel nun unfer Blaff feit 16 îafreen gEffjan f/af. Man
mag roobl für gBroiiljnltrfj bei 35Enhfaul£n unb in Ereif/En rosIrbB bie
tagBaprEßE ignorirEit, bEn &û)ul- unb DtrftjaîjauarotfejEn lieber f/ordjen,
ala ben ffirrenben fieben rufe&En, bte

1 nad) linka unb lErftfa auafftBiff ; abEr roBtm bie Borftftut ber Politik
| fjEreinbritfjf Tirrfrf man gErabs biE 32op, roElrke e r in fEttrem exîe biEfEf,

mif fEhren rBirken, Don füdjfigen Sünplern auagEfüfrrtBn 3IIu-
Ï ffrafionEn unb mif feinEn

î prarfjfturlten, nttmatlidtxn Maxbtnbilbvvn,
I roiE rte kein ähnlirfjEa Blaff bEa Konf inEnf bb ftkönBr biBfEf. daneben
| im läEbrigEn iu Woxt unb Bilb Eins fo mannigfalftgB JrtbroErkalung, wie
i EbEnfalIa ftsinEr feiner KonkurrenfEn unb baa MUt% für ben geringen
I 3abrjnnemBnfaprBiB tmn
I 10 JTr. pîr Saftr.
I 3r5aa Blaff roirb bafür nodj franko in'a Baus gBliEfErf.

Ite BEbBlfpalfEr" braurfjf fidj übrigEn» nithf fBlbff anptriihmen;
I bie SLageaprEffE fpEnbBf ifrm allroödjEnflinj lob unb aurfj imlus-
I IanbE finbEf sr inrmEr mBfrr ïrEunbE unb JBnBrkBmmng. ®a Kegsu

ftdj bisr ^fimmEn anfürjrBn, auf roElrfjE Et ffolj fein kann.
£BittB gro|e ©ErbrEifung nid)f nur in brr ^djroBrt, fonbern aurh

| im JSualanbE maöjen ihn babBi aurlj }« EinEm gBfurfrfBn

Pu&IikatitmöMaß
unb EmpfsklBn roir bEfjljalb bBn BEbelfpalf Er" bBffBna pmViban-

1 nentenf unb tur Bsnökung ala Bnnornceuftlarf.
JlbonnemenfB-Srneuerungen biffen roir una gefl. balbigff jugeken

I ru laffBtt.

^ Öcnlralhof 14, Jüxtrjj.
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AllllMàs hllmoristisch-ssipischw Nocheoblaii.

Lrsvbàt Mon 8»màs. ^b0kMSMVNt8VKl!ingUNgKN. ^) »r!vlv uvâ vvìàvr kr»uko.

à poMmiei- unà lZuvnnsintlungen vsdwöo LostsIIuvAsu öntxs-zM. franko Kr àis 8en»voi2 : Mr » lkorà ?r. », kür « Norà
I?r. S.S«, kür IS Mrà ?r. I«; kür alls 8àton lie» Wsltpostvorein» : ?«r « Noiiate ?r. 7, k«r IS Nouais ?r. IS.SV. ààe

Iiàssr's.îs xsr lllàAssxàus ?stiàit« kür à 8àei? vts., kûr àâ8 Auslsnö SV Ois. ^uktrâsss kür 8<zovsiîigr Inssrà
dskSàrr silo jìnnonvoii./ìgsàrsn à 8onwà Mr ausssrsvnvöizorisoiis Inserats Ï8t àsr ànoneen-i-xpoo'itîon Allait 8teinor in ttamburg,
gsrlin» »»silanÄ às î-louovol àsr lussratsll^àulladme ûbsàASli.

n alle Welt!
ê« gibt in diesen Tagen auch nicht eine Zeitung, welch» nicht

ihre Vorzüge mit überzeugungsvollen Worten empfiehlt und deßhalb
einem jeden Zeilungssreunde zuruft:

Nbonnirt!
Zum großen Theile find es P o l i î i sch r Tagesblälker, deren Leit-

arkikel, Lokalnachrichken, Börsenberichte, literarische Anzeigen etr. ganz
besonders angrrühmk werden; aber über

das humoristische
Element, diesen Sorgenbesrei-r dieses in allen Lagen fröhliche Stirn-
nwng hervorrufende Vialirum, verfügen ste nicht, oder nur in ganz ein-
geengter Weise; beinahe ganz vernachlässigt wird aber das

falyrisrhq
Gebiet, fiir welche jeder Leser von politischen Zeitungen und jeder Po-
litiker überhaupt eine so starke Vorliebe, man könnte sagen, ein so aus-
gesprochenes Bedürfniß hegt, daß rr ohne Befriedigung desselben, immer
die fehlende Ergänzung sucht. Deßhalb find ihm humoristisch-saknrische

und illustrirtq
Blätter etwas Ergänzendes > ergänzend wie das fröhliche Lachen de»
Wirlhshausîischrs zu den enisten Betrachtungen einer Predigt. Daß
da« schwer, weiß er wohl und er begnügt sich deßhalb bietet es sich
auch nur in Form von einem

Wochenblatt.
wir e» zum Beispiel nun unser Blalk seit 16 Jahren gethan hak. Man
mag wohl für gewöhnlich bei Denkfaulen und in Dreisen welche die
Tagespresse ignoriren, den Schul- und Wirihshauswitzen lieber horchen,
als den flirrenden Hieben zusehen, die

^ Der Nebelspaller"
s nach Links und Kechks auslheill ; aber wenn die Hochflui der Politik
-1 hereinbricht, sucht man gerade dir Tost, welche e r in seinem Texte biekrî,
s mil seinen reichen, von tüchtigen Künstlern abgeführten Illu-
^ stralionen und mil seinen

prachtvollen» monatlichen Farbenbildern,
^ wie sie kein ähnliches Vlall des Konkinenles schöner bielrk. Daneben
ß im Urbrigrn in Work und Bild eine so mannigfaltige Abwechslung, wie
ß ebenfalls keiner seiner Konkrrrrrnlen und das Alles für den geringen
s Aoonnemenlspreis von

10 Fr. per Jahr.
s Das Blakt wird dafür noch franko in's Haus geliefert.

Der Nebelspaller" braucht fich übrigen» nicht selbst «nzurühmen;
s die Tagespresse spendet ihm allwöchentlich Lob und anch im A u s -

lande sindrl er immer mehr Freunde und Anerkennung. Es ließen
Z sich hier Stimmen anführen, auf welche et- stolz sein kann.

Seine große Verbreitung nichk nur in drr Schweiz, sondern auch
ß im Auslande machen ihn dabei auch zu einem gesuchten

i Publikatwnsblatt
i und empfehlen wir deßhalb den Nebelspaller" bestens zum Nbon-
z nemenk und zur Benützung als Annonevublstl.

Abonnemenls-Erneuerungen Villen wir uns gefl. baldigst zugehen
ß zu lassen.

l Die Expedition des Nebelspaller.
^ Centrslhof 14. Zürich.
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